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Kachklänge zum Beſuch der Kaiſerin Friedrich
in Paris

Halle 2 März
Schneller als man erwartet hatte ſind die Pariſer Vorgänge

von Seiten der deutſchen Regierung beantwortet worden Den ſchon
im SonntagVorabendblatt bekannt gegebenen Maßnahmen des
Reichskanzlers iſt eine zweite Verfügung gefolgt deren Wortlaut
wir früher als irgend eine andere Zeitung am hieſigen Platze im
Telegrammtheil unſeres SonntagMorgenblattes veröffentlichen
konnten und nachſtehend wiederholen

Straßburg i 28 Februar Nachmittags Das
Miniſterium für ElſaßLothringen hat durch Verfügung
vom heutigen Tage beſtimmt Vom Dienstag den
3 März d acht Uhr Morgens an iſt die Verord
nung vom 22 Mai 1888 betreffend den Paßzwang
in ihrem ganzen Umfange zu handhaben Jnuſonderheit
ſind alle Erleichterungen bezüglich des Eiſenbahn
verkehrs mit durchgehenden Billets in Wegfall gekommenDieſe Kundgebungen beweiſen mit welchem Elnſte die Reichs

regierung die Nachrichten aus Paris aufgenommen hat Die
Bedeutung der Verfügungen des Reichskanzlers tritt übrigens in

voller Schärfe erſt bei dem Vergleich mit der Rede des Fürſten
Hohenlohe beim Mahle in Straßburg hervor Der Kaiſerliche
Statthalter ſprach bei dieſem Anlaß einen Auszug der Rede
r Leſern des GeneralAnzeiger bekannt gegeben

wör
Wir die im Lande leben kennen und würdigen die loyalen

Geſinnungen der Bevölkerung und an Vertrauen fehlt es uns
nicht Damit iſt aber die Frage nicht erledigt Es handelt
ſich e von dem größeren oder geringeren Vertrauen
in die Abſichten unſerer weſtlichen Nachbarn auch um die
Stimmungen und Beziehungen zwiſchen dem Reichslande und
dem Reiche Es gab eine Zeit wo dieſe geſtört waren Auf
dieſe Zeit ſind die Maßregeln zurückzuführen die auf dem
Lande gelaſtet haben und theilweiſe jetzt noch laſten Fürſt
Bismarck der jene Maßregeln veranlaßt hatte wurde dabei
nicht bloß von polizeilichen Motiven geleitet er glaubte augen
ſcheinlich auch der damals in Deutſchland herrſchenden Stim
mung dem damals herrſchenden Mißtrauen Rechnung tragen
zu ſollen Dies iſt nun anders und beſſer geworden das Ver
trauen hat hier und dort zugenommen Und ſo können wir
hoffen nach und nach zu normalen Zuſtänden zurückzukehren
Sie erlaſſen es wohl einem alten Diplomaten heute näher auf
die Sache einzugehen

Wenn auch der Reichsanzeiger es nicht ausdrücklich hervor
hebt ſo kann doch gar kein Zweifel darüber obwalten daß
dieſes Adſehen von einer Milderung des Paßzwanges wie der
Reichskanzler es ſelbſt ausdrücklich angeordnet hat ſowie die Auf
hebung der Eiſenbahnerleichterungen auf s Jnnigſte mit den jüngſten
Pariſer Ereigniſſen in Zuſammenhang ſteht In Paris iſt in
Wort und Schrift in öffentlichen Reden und in der Mehrzahl
der Zeitungen Kaiſer Wilhelm und die Kaiſerin Friedrich in der
niedrigſten Weiſe beleidigt worden Die deutſche Regierung ſelbſt
iſt nicht in der Lage für dieſe Schmähungen Genugthuung zu

Die Tangfrida
Roman von Hermann Heiberg

Fortſetzung Nachdruck verboten
Zornig und drohend Giebt s keine Sühne Jſt Gott

nicht ein barmherziger Gott Wohl Aber wenn der
Menſch dieſer Barmherzigkeit theilhaftig werden will ſo muß
er nicht nur gute Vorſätze faſſen ſondern auch das Gute
thun Er muß um der Tugend willen entbehren darben
und wenn auch der Körper gepeinigt wird und die Seele
zuckt Die Pfade zum Himmel ſind dornig

Aber für den Schuldigen der umkehrt verwandelt ſich
in des Höchſten Hand Blitz und Donner in milden Sonnen
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ſchein und dieſer fluthet herab und erfüllt die Seele des
reuigen Sünders mit unbeſchreiblichem Frieden Ruhe Hoff
nung und Zuverſicht ziehen wieder in ſein Herz ein

a ja Frida wollte gut fromm und demüthig ehrlich
und arbeitſam werden Aber konnte ſie das jetzt Mußte

ſie zunächſt nicht noch fremdes Geld haben um zu leben
Die Wirklichkeit mit dem rauhen unerbittlichen Antlitz machte
ihr Recht geltend Und eine andere Stimme flüſterte ihr
beſchwichtigend zu Später Später Noch gebietet die
Noth auf dem alten Wege weiter zu wandeln

Furchtbare Kämpfe zogen durch die Bruſt des Weibes
Herr Gott nimm mich auf bei Dir Erlöſe mich oder

ſtärke mich im Guten Sieh s mir nach daß ich noch ein
mal nach dem Schatze greife Mache Mendel geſund
Wenn er geneſen will ich will ich Sie wollte
ſagen mich von ihm abwenden denn ſie wußte daß ſie
in ſeiner Nähe verloren war Aber ſich trennen

Sie ſtockte Sie liebte ihn ja Sie war doch mehr bei
ihm als bei dem Gotte zu dem ſie jetzt emporſchaute der
eben ſo vernehmlich geſprochen an ihr Herz t und ge
rufen hatte Noch einmal 3 letzten Male warne
Dich Meine Geduld iß erſchöpft Die Frau fand keinen
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verlangen denn die Schreier und Narren welche ſie ausgeſtoßen
und veröffentlicht haben ſind durchweg Perſönlichkeiten die höch
ſtens ſich ſelbſt nicht aber das deutſche Reich und ſeine höchſten
Vertreter und Spitzen beſchimpfen können Die gegenwärtige
franzöſiſche Regierung aber ſteht dieſen Schreiern und Hetzern
offenkundig ſo machtlos und ohnmächtig gegenüber daß ſie völlig
außer Stande iſt die Verantwortung für derlei Auswüchſe poli
tiſcher Tollheiten zu übernehmen Es bleibt ſonach für die deutſche
Regierung wie uns ſcheint kein auderer Weg übrig als inner
halb der deutſchen Grenzen dafür zu ſorgen daß jene Ausſchreitungen
ausſchließlich Frankreich und der franzöſiſchen Bevölkerung vor
behalten bleiben So erkennen wir als ein Gebot der Nothwehr
jene Anordnung des Reichskanzlers die den aufgeregten Herren
von Neuem in unzweideutiger Weiſe zu Gemüthe führen wird daß
ElſaßLothringen auf ewig ungetheilt und unzerreißbar mit dem
Deutſchen Reiche verbunden iſt und daß die deutſche Regierung
ernſtlich gewillt iſt allen Liebäugeleien der Franzoſen auf unſer
Grenzland mit entſchiedenſtem Ernſte entgegenzutreten

Von jeher hat Frankreich ſobald es üble Folgen ſeines weſent
lich durch unberechenbare Leidenſchaftlichkeit beſtimmten politiſchen

re zu befürchten hatte das ſonderbare Recht beanſprucht
ch jeder eigenen Verantwortlichkeit ledig zu erklären und die Schuld

für ſeine Thaten irgend einem Sündenbocke aufzuladen an deſſen
tollen Sprüngen es unſchuldig ſei Dieſes Verleugnungsſhyſtem
hat zuweilen in Europa förmliche Anerkennung gefunden der
Wiener Kongreß hat z B dem Frankreich der Revolution und
Kaiſerzeit Glauben geſchenkt wenn es behauptete Napoleon allein
ſei es geweſen der Europa durch ſeinen Ehrgeiz in ein Meer von
Blut und Thränen geſtürzt habe War es auch im Grunde nicht
ſehr ſchmeichelhaft daß der europäiſche Areopag das große alte
Kulturvolk damit gleichſam als unzurechnungsfähiges Kind be
handelte ſo war es doch praktiſch ſehr angenehm denn Frankreich
blieb im Beſitze faſt alles deſſen was es unter den Ludwigen und
Napoleon in unerſättlicher Eroberungsſucht und Ruhmgiexr ſich er
worben hatte Jm Laufe des Krieges von 1870 71 wurde fran
zöſiſcherſeits erneut der Verſuch gemacht dem Sieger und ganz
Europa vorzumachen nicht Frankreich ſondern nur Napoleon ſei
für den Krieg verantwortlich der Kaiſer ſei geſtürzt mit welchem
Rechte greife alſo Deutſchland die unſchuldige Republik an Zum
Glück war Kaiſer Wilhelm kein Franz oder Alexander und Bis
marck kein Metternich Frankreich mußte den bitteren Trank bis
zur Neige ſchlucken den es dem Nachbarn zugedacht hatte

Jetzt ſehen wir in Paris dieſelbe traurige Abwälzungskomödie
Man weiſt mit Stolz darauf hin daß man die Mutter des deut
ſchen Kaiſers nicht mit beleidigenden Zurufen empfangen habe und
behauptet angeſichts der Thatſache daß die Künſtler und die Preſſe
und ſelbſt die Regierung ſich willenlos dem Machtſpruche der
Deroulède und Genoſſen unterworfen haben daß Frankreich für
das Treiben dieſer Straßenpolitiker nicht verantwortlich gemacht
werden könne Zu einem förmlichen Proteſt gegen die Pöbelhaftig
keiten der patriotiſchen Skandalmacher rafft ſich auch heute im
ganzen Umfang der franzöſiſchen Preſſe kein einziges Blatt auf
Der gemäßigte und geſittete Theil der Vertreter der öffentlichen
Meinung Frankreichs beſchränkt ſich darauf die Revancheſchreier
als möglichſt unbedeutend darzuſtellen Daß man in Deutſchland
anderer Anſicht iſt haben den Franzoſen die Aeußerungen unſerer
Preſſe und die amtlich angekündigten Maßregeln für Elſaß Loth
ringen zur Geuüge bewieſen Der kalte Waſſerſtrahl wird
ſeine heilſame ernüchternde Wirkung nicht verfehlen

Ausweg aus den ſie beſtürmenden ſich in ihrem Jnnern be
kämpfenden Gefühlen

Nun aber erhoben ſich die Andächtigen und Frida be
nutzte den Augenblick um unhörbar hinauszuſchleichen Es
litt ſie nicht länger in der Kirche Wie Zentnerlaſt lag s
auf ihr Luft Athem Hinaus Hinaus

Jetzt war s doch auch nicht möglich das Packet an ſich
zu nehmen Sie mußte warten Der Gottesdienſt würde
bald beendet ſein dann wollte ſie ihre Abſicht ausführen

Aber während ſie in ihren Gedanken verloren auf und
ab wanderte bald vor dem Opernhauſe bald vor dem Uni
verſitätsgebäude ſtill ſtand und zuſchaute wie die Studenten
ins Kolleg eilten dann den friedlichen Luſtgarten durchſchritt
die mächtigen Bilder am Muſeum betrachtete und Alles ſah
und doch nichts ſah fragte ſie ſich jetzt weshalb ſie denn
eigentlich das Packet an ſich nehmen und es nicht lieber
laſſen wollte wo es war

Jhre Gedanken entbehrten ſchon der rechten Klarheit
That ſie s um Mendels willen Nein Ja Und doch
wieder Nein Für ihn war ja vorläufig geſorgt Sie

that s aus Angſt das Einzige was ſie beſaß auch noch zu
verlieren ihm wenn er zu ihr zurückkehrte vielleicht ſagen
zu müſſen Wir haben kein Geld mehr es iſt alles dahin

Und da plötzlich ergriff ſie eine ſchier athemloſe Unruhe
Wenn nun einer der jetzt in der Kirche befindlichen Menſchen
hinter die Figur griffe das Packet fände und an ſich nähme
r nicht unter den Tauſenden ein Einziger den Einfall
haben

Alſo wieder zurück raſch zurück Sie mußte verſuchen
ihren Schatz zu bergen Sie hielt das Verſteck nicht mehr
für ſicher Freilich was ſie ſonſt mit den Papieren thun
ſollte wußte ſie nicht Sie beſchloß ſie unter die Matratze
ihres Bettes zu verſtecken Aber nur erſt haben Alſo

Und fort ſtürmte ſie
der Entſchloſſenheit die die Angſt ihr eingab
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Die Maßregeln des Reichskanzlers bleiben übrigens in der
Preſſe nicht ohne Kritik Die National Zeitung u A meint

Daß irgend eine Warnung nunmehr wünſchenswerth wollen
wir nicht beſtreiten Aber nach dem was man ſeit acht Tagen
erlebt hat ſcheint es nicht unangebracht an ein Wort eines der
klügſten Franzoſen unſerer Zeit zu erinnern Thiers ſagte im
hohen Alter als er auf ein erfahrungsreiches Leben zurückblickte
man müſſe ſich hüten einen begangenen Fehler allzu raſch
wieder gut machen zu wollen dabei laufe man immer Gefahr
auf den erſten Fehler einen zweiten zu ſetzen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

45 Sitzung
Originalbericht des General Anzeiger

S Berlin 28 Februar
11 Uhr Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Berathung des Ge

ſetzentwurfes betr die Erweiterung Vervollſtändigung und beſſere Aus
rüſtung des Staatsbahnnetzes Aus der Generaldebatte wird zunächſt
e Apttet IV der Vorlage Beſchaffung von Betriebsmitteln ausge

eden
Abg Graf Elberſeld natlib dankt dem Miniſter der öffentlichen

Arbeiten zunächſt für die Erweiterung des Elberfelder Bahnhofes deſſer
mangelhafte Beſchaffenheit im vorigen Jahre das Eiſenbahnunglück be
der genannten Stadt verſchuldete Jetzt ſei eine neue Verbindung
zwiſchen Elberfeld und dem Ruhrkohlengebiet eine dringende Noth
wendigkeit der die Regierung hoffentlich Rechnung tragen würde

Abg Dr Sattler bittet um Vervollſtändigung des Sekundär
bahnnetzes in Hannover um dasſelbe mit der Hamburger und Ber
liner Hauptbahn zu verbinden

Abg Dr Enneccerus natlib wünſcht die neue Verbindun
zwiſchen Kaſſel und Köln in Angriff zu nehmen und bittet eventue
einer bereits gebildeten Geſellſchaft die Baukonzeſſion zu ertheilen

Abg Meiſter Thorn freikonſ befürwortet eine beſſere Verbin
dung der Stadt Kulm mit den weſtpreußiſchen Hauptbahnlinien

Abg von Grabski Pole bittet eine Linie in der Richtung
en Afa Oſtrowo nach der ruſſiſchen Grenze in Erwägung zu

nehmen
Abg Bachem Mühlheim Ctr beklagt den auffälligen Stillſtand

der rheiniſchen Eiſenbahn Entwicklung ſeit der Eiſenbahn Verſtaat
lichung Die Nothwendigkeit einer direkten Linie Köln Kaſſel ſei be
reits betont ebenſo nöthig ſei die Erweiterung der Linie Köln Bonn

Abg Humann CEtr ſchließt ſich dem Vorredner an Gleiche
Verhältniſſe wie in der Rheinprovinz beſtänden auch in Weſtfalen

Eiſenbahnminiſter von Maybach Aus meinem Schweigen den
verſchiedenen hier ausgeſprochenen Wünſchen gegenüber bitte ich keine
Ablehnung derſelben zu fällen Die Vorlage iſt auch meinen Wünſchen
entgegen in dieſem Jahre etwas knapp ausgefallen theils um
finanziellen Erwägungen zu entſprechen theils weil die Projekte nicht
rechtzeitig fertig geſtellt werden konnten Hoffentlich werden wir im
nächſten Jahre den meiſten vorgetragenen Wünſchen entſprechen können
Der Bahnhofsbau in Köln der ſich durch Hinderniſſe lokaler Natur
verlangſamt wird nach ſeiner Fertigſtellung hoffentlich den Beginn zu
einem weiteren Aufſchwung der dortigen Bahnverhältniſſe geben Es
iſt hier auch der Mangel an Doppelgeleiſen verantwortlich gemacht für
die Verkehrskalamität des letzten Winters Dieſer Vorwurf iſt aber
unzutreffend Die Kalamität wurde hauptſächlich hervorgerufen durch
die wolkenbruchartigen Regenfälle im November welche ein Sechstel
bis ein Fünftel der ganzen jährlichen e ausmachten Dann
kamen der ſtrenge Froſt und Schneefälle Die Folge war daß faſt
ein Viertel des Betriebsmaterials in den Reparaturwerkſtätten lag

drängte ſich Frida langſam wieder bis an das Standbild
des heiligen Thomas dann ließ ſie ſich durch die Gruppen
der Andächtigen bis dicht an den Altar und auf die Stufen
ſchieben wartete den günſtigen Augenblick ab ſtreckte dann
mit ſcharfen Augen ihre Umgebung ringsum beobachtend den
rechten Arm aus taſtete mit der Hand vorwärts und zog
die Papiere die ſie zu ihrer Beruhigung auch diesmal richtig
vorfand raſch hervor und ließ ſie unter den Mantel gleiten
Die Kniee zitterten der Frau vor Aufregung aber jetzt eben
es war zehn Uhr geworden begann die Gemeinde ſich zur

durch die Kirche zu ordnen und dadurch wurden
die Blicke von ihr abgelenkt

Es bedurfte einer geraumen Zeit ehe es Frida gelang
den Dom zu verlaſſen Als ſie ſich durchdrängen wollte
wurden unwillige Reden laut und mißtrauiſche Blicke trafen
ſie Endlich gelangte ſie wieder an den Ausgang

Um die in ihr nachzitternde Unruhe durch körperliche
Bewegung zu dämpfen beſtieg ſie keinen Wagen ſondern
ing zu Fuß über den Dönhoffplatz und durch die Lindenſuche zurück

So war denn Alles noch einmal gut gegangen und all
athmete Frida auf und gewann ihre alte Sicherheit

eder
Als ſie aber aus der Lindenſtraße auf den Bellealliance

platz kam bot ſich ihr ein Anblick der ihr das Blut
derernd ins Herz trieb ihr Luft und Beſinnung zu nehmen
rohte

Wie ſie in die Anlagen des Platzes einbog tauchte
plötzlich wie eine aus der Erde emporgeſtiegene Erſcheinun

Fernrohr mit ſeinem unvergeßlichen bleichen Todtenkop
vor ihr auf und die Blicke der Beiden trafen ſich mit jener
ſchreckhaften Spannung die im erſten Augenblick die Fähig
keit des Menſchen zum Handeln vollſtändig lähmt Dann
aber ſich der ganzen furchtbaren Gefahr die ihr drohte be
wußt werdend ſprang Frida wie ein aufgeſ Wild

S
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Zeitweilig war auch ein Drittel des geſammten Betriebsperſonals krank

Dienstag

Das waren die Urſachen der bedauerlichen Kalamität Mängel im
Betriebe und in der Organiſation ſind ja dabei ebenfalls entdeckt aber
guch beſeitigt worden Jch bitte das Verttauen welches alle Parteien
des Hohen Hauſes mir bisher geſchenkt mir auch in dieſem Jahre
nicht zu verſagen und dem vorliegenden Geſetzentwurfe zuzuſtimmen

Abg von Bülow Wandsbeck freikonſ bittet um Herſtellung
einiger Linien in der Umgegend von Hamburg

Abg von Czarlinski Pole erörtert die Bahnverhältniſſe der
Stadt Culm die ſchon von dem Abg Meiſter angeregt waren

Abg von Bockelberg konſ wünſcht die Stadt Sonnenburg beim
Bau neuer Linien zu berückſichtigen und die Linie Meſeritz Landsberg
durch die Brückenvorſtadt der letzteren Stadt zu legenWeitere Wünſche lokaler Natur äußern die Abgg Schultz aus

freikonſ für den Wahlkreis Salzwedel Gardelegen Bartels frei
konf für den Mansfelder Seekreis Dr Lotichius natlib für St
GoarshauſenMeiſenheim von Enckewarth konſ für Uckermünde
Lohmann Ctr für Sauerland Sombarth natlib r die Alt
mar Wißmann freif für Schwalbach und Schlangenbad Hanſen
freikonſ für Nordenhofen Femarn Schöller freikonſ für

MittelSchleſien Laſſen Däne für Sonderburg v Sack konſ
kür die Strecke der Görlitzer Bahn zwiſchen Wuſterhauſen und Kottbus
Dr Arendt freikonſ für die Stadt Wittſtock welche eine Petition
eingereicht hat den alten Poſtomnibus wieder einzuführen weil ſie mit
dieſem die Poſtſachen ſchneller bekam als mit der neugebauten Eiſen
bahn Burgh ardtLauban a für die Linie Lauban Markliſſa

Die Abgg Friedrichs Remſcheid und Nelbeck natlib ſprechen
dem Miniſter Dank und Anerkennung aus für ſein Entgegenkommen
beim Bau von Sekundärbahnen auch wenn dieſelben nicht ſofort

ren p ſalD g v Halem natlib und Tzſchoppe freikonſ äußernWünſche wegen einer Linie UelzenSalzwedel welche die Auſtern

und landwirthſchaftlichen Bedürfniſſe der betreffenden Gegend nicht ge
nügend berückſichtige

Dr Schäffler Pfarrer zu Rottenburg Nieder
Bayern ehemals Reichstags und Landtags Abgeordneter iſt
nach längerem Leiden verſchieden

Oberhofprediger Kögel wird dem Reichsboten
zufolge Anfangs April ſeine Amtsgeſchäfte wieder anfnehmen

Der fürſtlich Hohenzollernſche Hausorden iſt
der Art erweitert daß zwiſchen der jetzt beſtehenden erſten und
zweiten Klaſſe des Ehrenkreuzes ein Ehren Komthur
kreuz eingeſchoben wird Dasſelbe ſoll in der Größe zwiſchen
dem Ehrenkreuz erſter und zweiter Klaſſe ſtehen gleichen Avers
und Revers wie letzteres haben und wird an einem weißen drei
mal ſchwarz geſtreiften ſeidenen Bande von 5 Centimeter Breite
um den Hals getragen

Einen heftigen Zuſammenſtoſz gab es am Sonn
abend im Reichstage zwiſchen dem Reichskanzler v Caprivi
und dem Abg Eugen Richter Es gab ſchon zu Anfang der
Sitzung ein Flüſtern im Saale das auf beſondere Dinge vorbe
reitete Die Erklärnng welche der leitende Staatsmann abgab
ließ an Deutlichkeit nichts zu wünſchen übrig er konſtatirte daß

Partei wegen deren ewig verneinender Haltung unmög
lich ſei er konſtatirte ferner daß die Rathſchläge des Abg
Richter für ihn nicht maßgebend ſeien und gab auch eine Ab
weiſung der Unterſtützung der freiſinnigen Zeitungen Von frei
ſinniger Seite kam darauf die Gegenerklärung daß man
ſich unter keinen Umſtänden dazu verſtehen werde zu
bewilligen was gegen die Ueberzeugung der Partei

Abg Knebel natl hat verſchiedene Wünſche in Bezug auf die ſei daß man trotz der Erklärung des Reichskanzlers
Linie Kreuznach Simmern

Abg Kleſchke natlib erhofft eine baldige Verbeſſerung des
Bahnnetzes im oberſchleſiſchen Kohlenrevier namentlich der Linie
Breslau Strehlen

Abg Cremer Teltow konſ bittet um Herſtellung einer Unter
r auf dem Bahnhofe in Zoſſen

g

Bahnſtrecken in Neuvorpommern im Anſchluß an das mecklenburgiſche
Sekundärbahnnetz namentlich der Linie Ducherow Friedland Damit
iſt die Debatte über Artikel III der Vorlage geſchloſſen

bleibe was man geweſen daß dieſer zu den Gewohnheiten
des Fürſten Bismarck übergegangen ſei Jm Tone und der Auf
faſſung ihrer Führer beſprechen die freiſinnigen Zeitungen den
Zwiſchenfall während die konſervativen und nationalliberalenrantz konſ hat wWinſbee bezüglich des Ausbaues einiger Zeitungen betonen daß eine völlige unbedingte Abſage

der Reichsregierung an die freiſinnige Partei ſtattge
funden habe Den Ausſchlag im Reichstage giebt heute

Hierauf vertagt ſich das Haus bis Montag 11 Uhr Fortſetzung wie er es ſchon bei der Abſtimmung über die Dienſtprämien für
der EiſenbahnDebatte Artikel IV Betriebsmittel und Geſetzentwurf
betr die Waſſergenoſſenſchaften

Politiſche äleberſidht
Deutſches Reich

Berlin 1 März Hofnachrichten
der Bonner Boruſſen im Hotel Kaiſerhof bei
war auf das Prächtigſte mit Blumen Fahnen und Emblemen ge
ſchmückt Das Muſikkorps der Gardeküraſſiere konzertirte Der
Monarch hielt bei Tiſche eine kurze Anſprache welche in dem
Wunſche gipfelte daß der gute Geiſt welcher im Korps bisher ge
herrſcht habe nie erlöſchen möge Kaiſer Wilhelm hatte eine
längere Konferenz mit dem konſervativen Parteiführer dem Abg
von Helldorf Bedra Am Sonntage beſuchten die kaiſer
lichen Herrſchaften den Gottesdienſt im Berliner Dome und unter
nahmen am Nachmittage eine gemeinſame Spazierfahrt Der Ge

traut des kleinen Prinzen Joachim iſt wieder völlig
normal

Die Exkönigin Jſabella von Spanien iſt in
München zum Beſuche ihrer jüngeren Tochter angekommen die
mit einem bayeriſchen Prinzen vermählt iſt

Der Kaiſer Reichsta
wohnte am Sonnabend Abend einem Feſtmahl der alten Herren für neue

Der Saal maßgebenden Stellen Verſtimmung hervorgerufen

Unteroffiziere gethan Herr Windthorſt man wird nun abwarten
wie die Dinge ſich weiter entwickeln Mit den ſtillen Debatten im

Soneral W nzeiger für Halle und den Gaalkreis

für ihn ein Zuſammenwirken mit der freiſinnigen Nachmittag geſchloſſen

3 März Nr 52
Autrag das Stadttheater durch ein Darlehn von 300000 Mk
zu unterſtützen wurde angenommen bedarf aber einer zweiten
Leſung Fürſt Bismarck traf heute Nachmittag 6 Uhr einer
Einladung des Senators Moenckeberg Folge leiſtend hierſelbſt
ein und wurde am Bahnhofe mit enthuſiaſtiſchen Hochrufen
empfangen Die Hamburger Nachrichten erklären Aeußer
ungen welche Fürſt Bismarck neulich über ſeine Preßthätigkeit
gethan haben ſollte als völlig erfunden

Die Sozialdemokraten haben bekanntlich um Ausſtändiſche zur Beharrlichteit zu bewegen das Mittel angewandt

die Unterſtützungsgelder oft nur auf Schuldſchein oder
auf Wechſel zu geben unter dieſen Umſtänden ſind die Aus
ſtändiſchen dem Strike Komitee ausgeliefert Jetzt hat das Gericht
in Altona eine Entſcheidung getroffen welche dieſes Verfahren
der Sozialdemokraten zunichte macht Das Gericht hat nämlich
eine Wechſelklage des Unterſtützungsvereins deutſcher Tabakarbeiter
gegen einen gqus dem Verein getretenen Arbeiter abgewieſen die
Wechſel welche Arbeiter für empfangene UnterſtützungsGeldzr
acceptiren müſſen ſind daher ungültig

Oldenburg 28 Februar Der Landtag wurde heute

Efſen 1 März Die Belegſchaft der Zeche Herkules
wählte heute in einer Verſammlung Delegirte welche die Ver
waltung Namens der Belegſchaft auffordern ſollen beſſere
Seilfahrt und Luftführung einzurichten und höhere Löhne
u gewähren Jn der betreffenden Verſammlung ſprach
ch der Bergarbeiter Roſenkranz gegen die inter

nationale Bewegung aus und bezeichnete den Pariſer
rer als von den Sozialdemokraten veranlaßt er
fordert die Vergarbeiter auf ſich von Paris nichts vor
ſchreiben zu laſſen Es entſtand hierauf Tumult ſo daß
der Redner i mußteKöln 1 März Die Kölniſche Zeitung meldet aus Sofia
Die ſeitens der ſerbiſchen Regierung gemachten Beſtellungen
von Krupp ſchen Geſchützen werden hier mit beſonderer Auf
merkſamkeit beobachtet Dieſelben werden indeß nicht als ein
beunruhigendes Zeichen aufgefaßt es ſind keinerlei Truppen
verlegungen zu erwarten

Saarbrücken 28 Februar Jn der heutigen Strafkammer
ſitzung wurde der ſtellvertretende Vorſitzende des Bergmänniſchen
Rechtsſchutzvereins Thome wegen Beleidigung der hieſigen
Bergwerksdirektion in einer Verſammlung zu Ottweiler
zu einem Monat Gefängniß verurtheilt

Metz 1 März Jn einer hier ſtattgehabten äufzerſt zahlReichstage wie ſie bisher in dieſer Seſſion fich abſpielten dürfte reich beſuchten Volksverſammlung wurde beſchloſſen eine Reſolution
es aber nun vorbei ſein an den Bundesrath den Reichstag und an das elfaß lorhringiſche

Die Beſchlüſſe der Budget Kommiſſion des Staatsminiſterium abzuſenden welche ſich gegen die geplante
eSéifforanten haben dem Vernehmen nach an den

Allem Anſchein
nach hegt man die Hoffnung das Plenum des Reichstages
möchte die Kommiſſionsbeſchlüſſe wieder umſtoßen

Die vereinigten Ausſchüſſe des Bundesraths
für Zoll und Steuerweſen und für Handel und Verkehr
traten geſtern zu einer Sitzung zuſammen

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung meldet
Deutſchland wolle in den Handelsvertrags Verhand
lungen mit Oeſterreich Ungarn eine Herabſetzung ſeiner
Getreidezölle um zehn Prozent höchſtens zugeſtehen Das
iſt der öſterreichiſchen Regierung zu wenig und hierdurch ſind die
Verhandlungen jetzt ins Stocken gerathen

Jm Landtage des Fürſtenthums Reuß j hat
der Abgeordnete Fiſahn einen Antrag eingebracht auf Ab
änderung des Landtagswahlgeſetzes in der Richtung

Miniſter v Berlepſch ſagte zu auf den ſchleſiſchen daß das Sonderwahlrecht der Höchſtbeſteuerten fortfällt und der
Walzwerken Erhebungen darüber anzuſtellen ob die gegenwärtigen Grundſatz des allgemeinen gleichen Wahlrechts zur vollen Durch
Kohlenpreiſe die Jnduſtrie ſchädigen

Der ruſſiſche Botſchafter am hieſigen Hofe
Graf Schuwalow, wird ſich am Heutigen Sonntag Abend
mit ſeiner Gemahlin in Familienangelegenheiten auf 3 Wochen
nach Petersburg begeben

Der frühere Staatsſekretär des Reichs
Marineamtes Kontre Admiral Heußner iſt in Weimar
am Herzſchlag geſtorben Als nach dem Tode des Grafen
Monts des letzten Chefs der Admiralität Anfangs 1889 eine
Trennung der Admiralität in ein Oberkommando und in ein neu
gebildetes Reichsmarineamt erfolgte wurde Kontre Admiral
Heußuer zum Staatsſekretär des Marineamts ernannt er hat das
Amt ungefähr 1 Jahre inne gehabt und wurde als er dann erz
krankte durch den heutigen Staatsſekretär Admiral Hollmann
erſetzt

Die Stadtverordnetenverſammlung zu Potsdam
hat geſtern den Prof v Helmholtz welcher am 31 Auguſt
ſeinen 70 Geburtstag feiert zum Ehrenbürger ernannt Helmholtz
iſt bekanntlich ein geborener Potsdamer

mww n eur Seite bog blitzſchnell um eines der nächſten Bosketts
erum lief ſo raſch ihre Füße ſie zu tragen vermochten

rechts hinüber und verſteckte ſich hinter einem an der dortigen
Halteſtelle wartenden Pferdebahnwagen

Sie gab ſich trotzdem es in ihrer Bruſt hämmerte ein
möglichſt unbefangenes Ausſehen ſpähte aber dabei links
und rechts um ſich Zunächſt zeigte ſich nichts das ſie be
unruhigen konnte aber dann ſah ſie einen Mann mit
glühend erregten Augen und weit vornübergebeugtem Körper
im Sturmſchritt auf ſich zukommen und da eilte ſie nicht
achtend der Menſchen die ihr verwundert nachblickten un
aufhaltſam fort bis an die Straßen Ecke

Sie ſuchte keuchend nach einem Schlupfwinkel nach einem
Verſteck und ſah nun links kaum fünfzig Schritt entfernt
vor einem hohen Hauſe alter Berliner Bauart einen Kohlen
wagen ſtehen und Männer daneben auf und ab gehen Dahin
nahm ſie einem inneren Gefühle folgend ihren Weg

Sie wußte nur ein glücklicher Zufall konnte ſie retten
und ſo ſtürmte ſie an der weit geöffneten Parterrewohnung
vorüber die Treppe hinauf und hielt erſt inne als ſie den
Hausboden erreicht hatte Bei raſcher Umſchau entdeckte ſie
dort einen offenſtehenden Verſchlag beſann ſich keinen Augen
blick huſchte hinein warf die Thür ins Schloß und wartete
was nun geſchehen werde Jhr Herz klopfte vom Laufenund von der Angſt ſo laut daß ſie ſeine Schläge deutlich

hören konnte
Es vergingen die erſten zehn Minuten ja faſt eine

halbe Stunde verfloß ohne daß ſich draußen das Geringſte
regte, Alles ſtill ringsum ſo lautlos ſtill daß Frida nach
Verlauf eines weiteren gleichen Zeitraumes ſchon wieder an
das Verlaſſen ihres Verſtecks dachte Sie beſchloß die Thür
vorſichtig zu öffnen und zunächſt einen Blick hinauszuwerfen
Als ſie aber zu dieſem Zwecke die Hand auf den Drücker
legte fiel draußen klirrend der Schlüſſel herunter ſie er
kannte daß das Schloß nur von außen zu öffnen war und
daß ſie ſich ſelbſt eingeſchloſſen habe

m

e

führung gelangt
Aus Hamburg berichtet unſer dortiger Mit arbeiter

unter dem henugen Datum folgendes Dem Hamburger Kor
reſpondenten wird aus Berlin gemeldet Eine Nachricht der
Pariſer Autorité nach welcher Kaiſer Wilhelm den lebhaften
Wunſch hege nach Paris zu gehen um die franzöſiſchen Truppen
manövriren zu ſehen werden bei keinem Verſtändigen Glauben
finden Wir erwähnen dieſe o uur weil das Berliner
offiziöſe Telegraphenbureau davon Notiz nimmt Man muß die
Leſer doch für ſehr beſchränkt halten wenn man die Dementirung
ſolcher tollen Nachrichten überhaupt für nöthig erachtet Die
Sozialdemokratenführer Auer Bebel Förſter und Singer
haben mit dem heutigen Tage das ſozialdemokratiſche Organ

Hamburger Echo und die mit ihm verbundene Buchdruckerei
des Reichstagsabgeordneten Dietz übernommen und zwar unter dem
Namen Hamburger Buchdruckerei und Verlagsanſtalt Auer und
Kompagnie Die Hamburger Bürgerſchaft hat den Antrag
des Senats betreffend die weitere Verwendung des Petroleum
hafens und die Räumung von deſſen Oſtufer abgelehnt Der

vwwr mmWas nun thun Sie ſchaute um ſich Die Kammer
befand ſich unmittelbar unter dem Dach hatte eine ſchräge
Wand die aus Ziegeln gebildet war und drei aus dicht
zuſammengefügten mit grauer ſchmutziger Leimfarbe an
geſtrichenen Brettern gebildete Holzwände

Oben in der Höhe befanden ſich vier mäßig weit von
einander abſtehende Glaspfannen durch welche der Raum
Licht erhielt An manchen Stellen der ſchrägen Wand ſaß
der weiße Kalk loſe ſo loſe daß er ſich nur durch ein
geniſteten Staub und Spinngewebe in den Ritzen hielt an
anderen aber war er wie verwachſen mit ſeiner Umgebung
und ſo hart wie Stein

Die Angſt der Frau wuchs immer mehr Wenn nun
Niemand im Laufe des Tages kam und die Thür öffnete
Und dann wenn ſie befreit ward was ſollte ſie thun was
ſagen wie ſich benehmen

Sie wollte ſturmſchnell an der betreffenden Perſon
vorübereilen ſie bei Seite ſtoßen und die Treppe hinab
fliehen Ja ſo ſollte es ſein Und kommen würde ſchon
Jemand da der Boden nach der ausgeſpannten Leine zu
urtheilen zum Wäſchetrocknen benutzt auch ſicherlich aus
anderen Urſachen öfter betreten wurde Aber wenn nun
Fernrohr das Haus hatte umſtellen laſſen wenn man ſie bei
der Flucht unten erwiſchte

Das Letztere ſchien jedoch Frida bei näherer Ueberlegung
nicht wahrſcheinlich wen deshalb nicht weil man ihr nicht
hierher gefolgt war ſie würde dann doch draußen Schritte
Drrt haben Es war ganz zweifellos daß Fernrohr ihre

pur verloren hatte
Aber wenn nun Niemand erſchien wenn ſie den ganzenTag ja vielleicht auch die ganze lange Nacht hier ausharren

mußte Jhre Augen forſchten ringsum Spuren menſchlicher
Schritte waren auf dem ſtaubbedeckten Fußboden nicht ſicht
bar Die Kammer machte nicht den Eindruck als ob ſie
bisher in Gebrauch geweſen ſei

Frida mußte alſo abwarten und wenn Jemand kam
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8 bezüglich Ablehnung aller Forderungen Tarifreform und für den Zonentarif ausſpricht

OeſterreichUngarn
Wien 1 März Als Grund für die Zurückweiſung

des Sohnes des rumäniſchen Geſandten Vacare 3eu aus dem
Salon der Prinzeſſin Reuß wird angegeben der junge Mann
habe von einer Schauſpielerin mit der er ein Verhältniß unter
hielt in einer Geldverlegenheit einen Schmuck erhalten denſelben
verpfändet und nicht wieder eingelöſt

Linz 1 März Jn der in ſieben Landgemeinden ſtattge
habten Reichsrathswahl wurden ſieben Katholiſch Conſervative
gewählt

Schweiz
Bern 1 März Die Verhaftung des Schweizers Han

gartner wird damit entſchuldigt daß ſein Name in Süddeutſch
land ſehr häufig vorkommt daher die Verhaftung eine irr
thümliche war Damit dürfte die bundesräthliche Beſchwerde
erledigt ſein

Jtalien
Rom 1 März Prinz Napoleon der an einer Nieren

entzündung erkrankt iſt empfing den Beſuch des Königs Der
Papſt hat ſeine Spaziergänge in den vatikaniſchen Gärten
die er wegen der kalten Witterung mehrere Wochen hindurch hatte
ausſetzen müſſen wieder aufgenommen Die Störung der Be
ziehungen zwiſchen Deutſchland und Frankreich wird als
bedauerlich jedoch nicht geradezu beſorgnißerregend an
geſehen Der franzöſiſchen Regierung wird der Vorwurf der
Schwäche gegenüber den Wühlereien der Patrioten nicht erſpart
Der Vorfall ſtärkt die Ueberzeugung von dem Nutzen und der
Noth wendigkeit des Dreibundes Jn dem Prozeß
gegen Calzoni ſagte ein Gefangener aus daß Pedroni ſeinen
Zellengenoſſen erzählt habe er habe die Dynamitkiſte an Calzoni
geſchickt um den Wagen des Königs in die Luft zu
ſprengen Ein Entlaſtungszeuge giebt an man verwende in
Pernzia häufig Dynamit zum Fiſchen im dortigen See

v zW mm2 2 e edann wollte ſie klopfen und wenn man ihr öffnete erklären
ein Menſch der ſo und ſo heiße habe ſie verfolgt ein
ſchlechter Menſch und ſie habe ſich vor ihm geflüchtet und
ſich in der Haſt ſelbſt hier eingeſchloſſen

Unter ſolchen bald hoffnungsvollen bald zaghaften Ge
danken und Vorſtellungen ward es Mittag und der Nach
mittag kam und der Abend dämmerte ohne daß Jemand
den Boden betrat Und dann ward es allmählich in dem
engen Raum völlig dunkel und nicht einmal von der Straße
her ſchlug noch ein Ton an der Gefangenen Ohr Wie ſie
auch aufhorchte Todtenſtille umgab ſie Jhre Gedanken
waren indeſſen vom Hundertſten ins Tauſendſte gegangen
An Stelle der Angſt und Unruhe war allmählich körperliche
Abſpannung eingetreten Das Gähnen überkam Frida ihr
Kopf ſank wiederholt herab ſuchte eine bequeme Stellung
und fiel von Neuem auf die Bruſt

Sie hatte ſich niedergeſetzt und den Oberkörper gegen die
Thür gelehnt Zuletzt ein Geſchenk des Himmels
ſchlief ſie von Hunger und Müdigkeit überwältigt ein

Sie träumte Sie ſah vor ſich ihre Mutter eine große
hagere Fran mit tief herab geſcheiteltem dunklem Haar und
kreideweißer Geſichtsfarbe Frida lag krank da und die
alte Frau tröſtete ſie ſaß an ihrem Bette und faßte mit
liebevollem Blicke ihre Hand Ein ſeliges Gefühl kam über
das Kind der Straße

Und dann tauchte ein Weihnachtsbaum vor ihr auf mit
kleinen Lichtern Es war warm und behaglich in dem Ge
mach Nachbarn kamen und ſchwatzten ſie ſetzten fich alle
an den Tiſch die Schüſſeln dampften Aber plötzlich
ward das Fenſter ſeoffnet empfindliche Kälte drang hereinund Frida fühlte einen hefti en Schmerz an der Lippe Die

Schläferin erwachte und ſchoß jählings empor Ihr fröſtelte
ſtark und ein widerlicher Geruch ſchlug ihr entgegen Ein
Raſcheln ward vernehmbar ein Thier eine Ratte die nach
Nahrung ſuchte floh davon

Fortſetzung folgt
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Dienstag

Frankreich
S Paris I März Tagesgeſpräch bilden die Aenderungen

welche die Ereigniſſe der jüngſten Woche in den Beziehungen
zwiſchen Frankreich und Deutſchland hervorgerufen haben
Kergl heutigen Leitartikel Die geſammte Preſſe ſieht den

rlaß des deutſchen Reichskanzlers betr der Paßvorſchriften als
die Folge der jüngſten Zwiſchenfälle an meint jedoch es ſei Elſaß
Lothringen das unter der Repreſſalie hauptſächlich leide Der

Temps ſagt aus der Maßnahme welche die Elſäſſer für die
Unklugheiten und Schwächen der Pariſer Bevölkerung büßen läßt
könne eine Lehre für die Zukunft gezogen werden Die Haltung
Frankreichs ſo tadellos 2 dieſelbe thatſächlich geweſen habe
nicht der Erwartung unparteiiſcher Beobachter entſprochen welche
glaubten Frankreich köune die Beziehungen zu dem Nachbarlande
leichter und normaler geſtalten Die allgemeine Empfindung ſei
geweſen man müſſe ſich angeſichts der Agitation der Boulangiſten
und Bonapartiſten um ſo feſter und vernünftiger zeigen leider
glaubten die Verſtändigen Alles gethan zu haben wenn ſie keine
Extravaganzen begingen während ihr Stillſchweigen den Lärm
Anderer nach welchen man uns beurtheilt noch lauter erſcheinen

laſſe Paris ſchreibt Wir können verſichern daß Bou
ehe im Einverſtändniß mit ſeinen ihm treugebliebenen Freunden
und hauptſächlich mit dem Führer derſelben nach Brüſſel gekommen
iſt und zwar mit Rückſicht auf die Ereigniſſe welche der Beſuch
der Kaiſerin Friedrich nach ſich ziehen konnte Der Ex General
und ſeine Freunde griffen dieſen Ereigniſſen vor und hielten
es für möglich daß dieſelben vielleicht dem Verurtheilten
Mittel liefern könnten die Grenze zu überſchreiten
Wie es heißt wird Boulanger nicht mehr nach Jerſey zurück
kehren Jn einer geſtern abgehaltenen Verſammlung von Bou
langiſten des 13 Arrondiſſements an welcher gegen 600 Perſonen
theilnahmen feierten mehrere Redner die Vorgänge der letzten
Tage als einen Sieg der boulangiſtiſchen Partei über die Regie
r welche gezwungen worden ſei ſich vor der Patriotenliga
zu beugen Déroulsde ſtürmiſch begrüßt verlas einen Brief
des Malers Detaille in welchem letzterer erklärt daß ſein
Patriotismus aus dem Streit der jüngſten Tage neu geſtärkt
hervorgegangen ſei Die Verſammlung beſchloß Rochefort
Laurent und Caſſagnac ſilberne un e für ihre Hal
tung zu überreichen Der BVoulangiſt Laur will die
deutſch franzöſiſchen Beziehungen zum Gegenſtande einer
Anfrage in der Kammer machen Die geſtrige Maler
verſammlung gab allen Künſtlern ihre volle perſönliche

e zurück Eine Anzahl Maler entſchloß ſich darauf trotz
llem in Berlin auszuſtellen

Die Zollkommiſſion hat mit einigen Vorbehalten den
von Möline erſtatteten Generalbericht angenommen Derſelbe wird

n Nt 52

am Dienstag der Kammer zugehen Méline wird beantragen den
Bericht auf die Tagesordnung zu ſetzen

Lille 28 Februar 600 Weber der Fabrik Wallagert
ſtriken wegen Lohnreduktion

Großbritannien
London 1 März Jm Schloſſe Windſor hat zu

Ehren der Kaiſerin Friedrich ein großes Galadiner ſtatt
gefunden Die königliche geographiſche Geſellſchaft in Mancheſter
hat Dr Karl Peters zum Ehrenmitglied ernannt Jm
Königlichen Albertdocke hierſelbſt hat ein ernſter Krawall
ſtattgefunden Haufen unioniſtiſcher Schiffsſtauer griffen
die von der Arbeit zurückkehrenden keinem Verbande angehörenden
Schiffsſtauer an Letztere wurden durch die Mannſchaft des
Dampfers Schottland verſtärkt welche mit Brecheiſen und
Knüppel bewaffnet die an Zahl ſchwächeren Unioniſten in die
Flucht ſchlug Die Schiffsoffiziere feuerten Revolver auf
die Fliehenden ab von denen viele ins Waſſer ſprangen
um ſich ihren Verfolgern zu entziehen Ein Attentat iſt auf
den engliſchen Vertreter in Süd Beludſchiſtan Major
Muir von Eingeborenen verübt worden Der Major iſt ſchwer
verletzt u A ſind ihm zwei Finger abgehauen doch iſt ſein Zu
ſtand nicht lebensgefährlich Die Angreifer entflohen

Rußland
Petersburg 1 März Auch die hieſige Regierung ver

urtheilt entſchieden das Skandaltreiben der Pariſer Preſſe
gegen Deutſchland Das offizielle Petersburger Journal ſchreibt
der verdrießliche Zwiſchenfall habe einen leichten Schatten auf die
Beziehungen zwiſchen dem deutſchen Reiche und Frankreich geworfen

indeſſen ſei zu hoffen daß man auf beiden Seiten der Vogeſen
bemüht ſein werde denſelben zu beſeitigen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 März
Sitzung des Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen

Beſprochen wurde der geplante Kirchenbau im Süden der Stadt welcher
etwa 100,000 Mk koſten ſoll ohne das Predigerhaus Die Stadt iſt
gewillt ca 6000 qm Areal zu dieſem Zweck herzugeben Die mit der
Ulrichskirche über den Bau ſeitens der Stadt gepflogenen Verhand
lungen ſind zu einem Abſchluß noch nicht gelangt Scharf gerügt
wurde die jetzt wie ehedem vom Publikum geübte Rückſichtsloſigkeit
beim Eintreten in das Theater Das Zuſpätkommen ſei faſt
Regel geworden und ſtörten die unpünktlich erſcheinenden Herren und
Damen die Zuſchauer welche bereits Platz genommen haben in uner
träglicher Weiſe gleichzeitig verkümmerten die Läſſigen ihren Nachbarn
den muſikaliſchen Genuß welchen die faſt ohne Ausnahme vortrefflich
ausgeführte Ouverture bei den Opern bietet Ferner wurde be
mängelt daß die Polizei nicht genug Augenmerk auf die Kinder
richtet welche in dreiſter Weiſe hinter und neben den Pferdebahnwagen
herlaufen Als unſtatthaft wurde es bei dieſer Gelegenheit bezeichnet
daß eine ganze Anzahl von Wagen ſogenannte Hauben über der Schoß
kelle haben ſodaß der Geſchirrführer weder die Zurufe auszubiegen
hören und fahrläſſig umhertrottende Kinder ſehen kann Für unſere
verkehrsreiche Stadt ſei eine derartige Wagenadjuſtirung nicht mehr
am Platze Weiter wurde mitgetheilt daß in neuerer Zeit ſich eineroße Anzahl Leute Hunde halten für we eine Steuer nicht8eahtt weß aber die Nachbarſchaft ſehr beläſtigt wird Das Halten

von Hunden ſei neuerdings geradzu zum Unfug geworden und wäre
es wohl wünſchenswerth wenn die Polizei ein etwas wachſameres Auge
auf Hundeſteuermarken c hätte Es wurde hierzu bemerkt daß die
Steuer auf Luxushunde ſehr wohl auf 20 80 Mk erhöht werden
könnte Weiter kam zur Sprache daß jetzt die Pappeln auf der
RNietlebener Straße in geradezu barbariſcher Weiſe verſtümmelt würden
um möglichſt viel Holz zu erzielen Der Verſchnitt ſei ungleich und
biete die Allee einen wahrhaft betrübenden Anblick dar denn die ſtatt
lichen Bäume ſeien einfach wie man zu ſagen pflegt verhunzt

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche
Akademie der Naturforſcher Sitz zu Halle hat am 34 Februar
ihr älteſtes Mitglied verloren Dr Auguſt David Krobhn
in Bonn ehemals Profeſſor der Medizin und praktiſcher Arzt zu
St Petersburg geboren am 380 Juli 1808 Derſelbe gehörte der
Akademii ſeit dem Jahre 1835 mit dem akademiſchen Beinamen
Bidlov an

Der Gewerkverein der deutſchen Maſchinenbau und
Metall Arbeiter HirſchDuncker hielt am Sonnabend eine Ver

mm vWv JCEMäntel un laquets
nur neue geſchmackvolle Facons in guten Stoffen

für Damen
und Mädchen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſammlung ab Nach der Aufnahme von ſechs Mitgnedern und Mntthel
ungen aus dem Kaſſenabſchluß des Generalraths ſprach Herr A Find
eiſen über die Wohnungsfrage Redner führte mehrere große Städte
an in welchen ſchon Arbeiterhäuſer reſp Wohnungen ſich befänden
und gab dem Wunſche Ausdruck daß auch hier in Halle man ein
Gleiches verwirklichen möchte Jn Chemnitz wo ein Bauverein Eigner
Heerd urſprünglich faſt nur von Arbeitern gegründet ſeit 1886 be
ſtände verfüge man jetzt ſchon über 6 Häuſer Die Diskuſſion führte
zur Annahme folgender Reſolution Die heutige Verſammlung
erachtet es für wünſchenswerth daß mit dem Erbauen von Arbeiter
wohnungen ſobald wie möglich begonnen werde von größeren Häuſern
abgeſehen alſo nur kleinere errichtet würden in welchen ſich drei
höchſtens vier Wohnungen befänden

n De enertretnng zu Giebichenſtein Auf der Tages
ordnung der für morgen anberaumten Sitzung ſtehen folgende PunkteFeſtſtellung des Etats pro 1891,92 Antrag her Lehrerinnen auf ein

malige Gehaltszulage Antrag auf Erbauung einer Turnhalle Straßen
bahnangelegenheit Anderweitige Feſtſtellung der Straßenflucht in der
Burgſtraße zwiſchen Nr 50 und 53

Stadttheater Das Benefiz für das beliebte Mitglied unſeres
Stadttheaters Herrn Karl Friedau findet am nächſten Freitag ſtatt
und ignet wie bereits an dieſer Stelle erwähnt der neueſte Schwank
von Biſſon Der ſelige Toupinel zur Aufführung Herr Karl
Friedau gehört ſeit Eröffnung des Stadttheaters zum eiſernen Beſtande
des Schauſpiel Perſonals und hat ſich durch ſeine Vielſeitigkeit und
ſeinen Fleiß im hohen Grade die Gunſt unſerer Thegterfreunde zu er
ringen gewußt Man wird ſicherlich den Ehrenabend des Künſtlers
mit Freuden begrüßen Das Ballet Meißener Porzellan
hat am Sonntag Nachmittag eine ganz enorme Anziehungskraft aus
geübt Das Theater war trotz des ſchönen Wetters vollſtändig ausn Viele Beſucher konnten überhaupt keine Billets mehr be

ommen
Turngang Geſtern führte der Jahn ſche Turnverein

hierſelbſt einen Turngang aus Das Ziel war Merſeburg die Theil
nehmerzahl 42 Mann Vor Merſeburg wurden die Turner von dem
Merſeburger Männertnurnverein empfangen und nach deſſen Vereins
lokal Funkenburg geleitet Hier waren auch noch Angehörige der
übrigen Turnvereine von Merſeburg anweſend und entwickelte ſich
daſelbſt ein fröhliches turneriſches Treiben zu deſſen Belebung die
Geſangsabtheilungen der Vereine beitrugen Die Rückfahrt wurde um
8 Uhr angetreten

Jm Walhallatheater wurde geſtern ein neuer Spielplan
mit außerordentlichem Erfolge eröffnet Nach Allem was wir über
die Darbietungen der neuengagirten rn gehört haben kann
der Beſuch gerade während dieſes Spielplans nur angelegentlichſt
empfohlen werden

Verhaftung eines Diebes Der polniſche Arbeiter Cz auf
dem Nagel ſchen Gute in Tornau in Dienſten betraf bei ſeiner An
weſenheit hier geſtern den früher auch dort in Dienſten geweſenen
polniſchen Arbeiter den er beſchuldigte ihm Ende Januar d J
aus verſchloſſener Stube in Tornau eine Hoſe geſtohlen zu haben und
deſſen Feſtnahme er veranlaßte Da H die Hoſen noch auf dem Leibe
trug konnte er den Diebſtahl nicht in Abrede ſtellen

Diebſtahl auf einem Nenbau Aus einem Neubau in der
Wetltinerſtraße der zum Beziehen fertig iſt wurden in der Nacht zum
Sonnabend vier neue Aſchenkaſten aus den Feuerungen geſtohlen
Der Dieb war durch Einſchlagen eines Kellerfenſters in das Souterrain
eingeſtiegen und ſo in den Bau gelangt

Das Erſte Halleſche Wichs Jnſtitut hat ſich am geſtrigen
Sonntag hier aufgethan wodurch unſere Großſtadt um ein neues
Requiſit bereichert worden iſt Jnhaber iſt Herr Friedrich Groſſe
Einer der Stände war 73 dem Markt vor dem Waagegebäude errichtet
Die Wichſiers tragen ähnliche Uniform wie die Dienſtleute die Blouſe
iſt grün die Mütze mit Aufſchrift verſehen Das Wichſen für ein
Paar gewöhnliche Stiefeln koſtet 5 Pf inkl r 10 PfLangſtiefeln 10 Pfg Die neue Erſcheinung hatte viel Schauluſtige
herangezogen

Selbſtmordſuch Geſtern Morgen kurz nach Mitternacht
wurden die Bewohner eines Hotels in der Grünſtraße durch den
Knall eines Schuſſes aus dem Schlummer aufgeſchreckt Es ergab
ſich daß ein dort logirender junger Mann der Arbeiter und Lohn
kellner B von hier ſich in ſelbſtmörderiſcher Abſicht vermittelſt eines
Revolvers eine ſchwere Schußwunde in die linke Bruſtſeite bei
gebracht hatte Die Kugel hatte die Lunge durchbohrt und dürfte wahr
ſcheinlich eine tödtliche Wirkung haben Der Selbſtmordkandidat wurde
nach der Klinik gebracht Unglückliche Liebe wird als Motiv zu
der traurigen That genannt auch ſoll der junge Mann in wenigen
Weſen ſeine mehrere Hundert Mark betragenden Erſparniſſe verjubelt

aben

br Kleiner Brand Am Sonnabend Abend G 10 Uhr waren
im Hauſe Marienſtraße 1 in der 3 Etage die Gardinen in Brand
erathen und hatte die Flamme bereits ein Bett ergriffen ehe von denwohnern die Gefahr bemerkt wurde Die herbeigerufene Feuerwehr

kam nicht in Thätigkeit
br Vubenſtreich Jn der Nacht zum heutigen Tage iſt an dem

neueingerichteten Feuermelder am Leipziger Thurm die Glasſcheibe
zertrümmert die Kette an welcher der Schlüſſel befeſtigt iſt heraus
geriſſen und Beides mitgenommen worden Hoffentlich wird es ge
lingen den oder die Uebelthäter zu entdecken damit der rohen Hand
lungsweiſe die gebührende Strafe folge

Jns Maſchinengetriebe gerathen Beim Oelen des Werkes
der Lokomobile zur Dampfdreſchmaſchine wurde am Sonnabend der
Maſchiniſt Sch in Oberſchmon bei Querfurt von der Welle der
Lokomobile erfaßt und mehrmals um dieſelbe herum geſchleudert Der
Bedauernswerthe erlitt komplizirte Brüche der rechtsſeitigen
beiden Vorderarmknochen und mußte nach Anlegung eines
Nothverbandes der kgl Klinik zugeführt werden

Ans Nah und Feru
Haltern Weſtfalen 1 März Giftmiſcherin Unter

dem entſetzlichen Verdachte des Muttermordes und verſuchten
Gattenmordes iſt die Frau des hieſigen Gaſtwirths und Fuhr
mannes Leitermann verhaftet worden Die Mutter der Perſon
ſtarb vor wenigen Wochen plötzlich der Mann erkrankte dieſer Tage
unter verdächtigen Erſcheinungen und wurde nur durch die ſofortige
Jn anſpruchnahme ärztlicher Hülfe außer Gefahr geſetzt Man ſagt daß
das Weib den Beiden Arſenik gegeben habe um ihren Liebhaber
einen Fuhrmann aus Dülmen heirathen zu können Dieſer befindet
ſich auf der Flucht

Trier 1 März Der heilige Rock Jn unſerer Stadttritt mit großer Entſchiedenheit das Gerücht auf der ſogenannte heilige
Rock ſolle dieſen Sommer ausgeſtellt werden Zum letzten Male
wurde dieſe berühmteſte Trieriſche Reliquie den Gläubigen im Jahre
1844 gezeigt und jene Ausſtellung gab damals den erſten Anlaß zur
Stiftung deutſch katholiſcher Gemeinden Jm Jahre 1887 gelegentlich
der Katholikenverſammlung in Trier forderte der Biſchof von Luxem
burg den Biſchof von Trier auf er möge doch den heiligen Rock
recht bald wieder ausſtellen Herr Dr Korum antwortete bis
lang habe immer Gott ſelbſt den Augenblick beſtimmt an dem die
Reliquie vorzuzeigen ſei Es ſei dies immer bei einem Weltereigniß

eſchehen ob ein ſolches nahe ſei wiſſe er nicht Er könnte nur ver
prechen daß der Rock ausgeſtellt werde ſobald ein Weltereigniß ein

trete Bei der gar ba mng der hieſigen geiſtlichen Behörden iſt es
unmöglich zu erfahren ob das Gerücht begründet iſt oder nicht

Stuttgart 1 März Die internationale Gemälde
Ausſtellung iſt heute in der königlichen Staatsgallerie feierlich er
öffnet worden Die Königin die Prinzen die Prinzeſſinnen und die
Spitzen der Geſellſchaft Fan der Feier bei Der Ehrenpräſident
der Ausſtellung Prinz Wilhelm hielt die Feſtrede in welcher er auf
den ſchönen Erfolg und die für das ſtuttgarter Kunſtleben hervor
ragende Betheiligung des Jn und Auslandes hinwies und die Ver
dienſte des Directors Schrandolph hervorhob Auf der e
ſind Deutſchland Oeſterreich Frankreich Belgien Holland Jtalien un
Spanien vertreten

Warſchau 1 März Tod auf der Bühne Eines wahr

festen Ppreisen
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haft tragiſchen Todes ſtarb vor einigen Tagen hier die Schauſpielerin
Maria Nowakowska Sie trat mit der berühmten polniſchen Tra
37 Modrezejnvska welche die Maria Stuart ſpielte in der

olle der Kennedy auf In der letzten Scene des fünften Aktes als
die unglückliche Königin auf dem Wege zum Schaffot von ihrer Amme
Abſchied nimmt mit den Worten Und du Kennedy weine nicht
fiel Fran Nowakowska mit krampfhaftem Schluchzen zu Boden und
erhob ſich nicht wieder Die Schauſpielerin ſtarb einige Stunden ſpäter
ohne das Bewußtſein wieder erlangt zu haben Ein Schlaganfall
hat ihrem Leben ein Ende gemacht

Monte Carlo 1 März Opfer des Spielteufels
Jn Mentone hat ſich ein durch die Bank ruinirter Offizier in Nizza
gleichfalls eine um Hab und Gut gekommene Dame um s Leben ge
bracht Letztere eine ſchöne elegante Fremde wie man glaubt
Amerikanerin warf ſich unter den Zug und wurde gräßlich ver
ſtümmelt Ein franzöſiſcher Advokat endlich der die ihm an
vertrauten Gelder ſeiner Klienten verloren hatte verſuchte im Hotel
ſein Leben durch Gift zu enden wurde aber gerettet und ins Gefäng
niß gebracht

London 1 März Eis im Ocean Die Fahrt von Europa
nach NewYork wird zur Zeit wie die Führer transatlantiſcher
Dampfer berichten durch ungeheure Eismaſſen auf der Höhe
von Neufundland erſchwert Das Auftreten derſelben in ſo früher
Jahreszeit iſt ſehr ungewöhnlich und wird als Beweis dafür angeſehen
d in hohen Norden der diesjährige Winter äußerſt milde ge
weſen iſt

Telegramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

49 Berlin 2 März 10 Uhr 13 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Gewöhnlich gut in
formirte Perſönlichkeiten betrachten den letzten Zwiſchen
fall ziemlich ruhig und kaltblütig Weitere momentane
Repreſſalien außer den bereits angekündigten werden vor
läufig nicht erwartet dagegen wird künftig ein ausge
ſprochen kühles politiſches Verhalten gegen das offizielle
Frankreich eintreten

p Chemnitz 2 März 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jeſuiten werden
vom 15 März ab in den böhmiſchen Grenzorten Miſſionsreden
halten und in Gottesgab unmittelbar an der ſächſiſchen
Grenze beginnen

Wien 2 März 8 Uhr 50 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Bei einer geſtrigen jung
czechiſchen Wahlverſammlung führte Dr Kuderna in Prag
aus daß czechiſche Volk dürfe nicht dem gefräſſigen Deutſch
thum ausgeliefert werden Es erwarte von dem politiſchen Ver

ſtand des flaviſchen Rußlands und des republikaniſchen
Frankreichs daß es rechtzeitig die Unterjochung der Czechen
verhindere Das Bezirksgericht leitete gegen den Redner Unter

ſuchung ei t
Meiningen 1 März Vei der Reichstagsſtichwahl

in Sonneberg iſt die Wahl des freiſinnigen Kandidaten
Dr Witte geſichert

Schleswig 1 März Der Provinziallandtag wurde
heute Mittag nach einem Gottesdienſt im Dom durch den Ober
präſidenten von Steinmann eröffnet Zum Vorſitzenden wurde
Graf Reventlow Preetz gewählt

Wien 1 März Prinz Adolf von Schaumburg Lippe iſt
di heute Nachmittag aus Konſtantinopel hier einge

troffen

Spalato 1 März Nach dem Konzerte der Stadtkapelle
zu Ehren des deutſchen Geſchwaders empfing und bewirthete der
Kontreadmiral Schröder geſtern auf dem Admiralſchiffe zahlreiche
Mitglieder der hieſigen Geſellſchaft Heute las der Biſchof für die
katholiſchen Mannſchaften des Geſchwaders eine ſtille Meſſe und
nahm alsdann an dem Frühſtück auf dem Admiralſchiffe theil

Athen 1 März Der Schnelldampfer Auguſta
Victoria wurde heute vor der Abfahrt aus dem Piräus von
den Miniſtern unter Führung des Miniſterpräſidenten Delyannis
beſichtigt und ging dann nach Malta ab Jn der Nacht iſt hier
Schnee gefallen

Paris 1 März Diejenigen imperialiſtiſchen Komitees
welche Anhänger des Prinzen Viktor ſind hielten heute
eine Verſammlung ab und beſtätigten in der Tagesordnung die
Erklärung ihrer Präſidenten vom 26 Februar worin dieſe den
Anſchluß an die Republik ausſprachen

Brüſſel 1 März An Stelle Mélots iſt de Burlet
zum Miniſter des Jnnern ernannt worden Derſelbe wird morgen
vor dem Könige den Eid leiſten Auf Grund eines Privat
telegramms haben wir dieſe Nachricht bereits vor mehreren Tagen
veröffentlichen können

Standesamt Halle
Aufgeboten

25 Febrnar Der Chemiker Auguſt Humbert und Anna Heinrich
Krukenbergſtraße 14 Der Handarbeiter Hermann Brehme und
Suſanng Woitenas Weingärten 8 Der Vice Wachtmeiſter Paul
Schirmer und Erneſtine Richter Plaue und Staßfurt Der Bahn
ſchloſſer Auguſt Ufermann und Klara Glaſebock Nordhauſen

26 Februar Der prakt Arzt Dr med Friedrich Schmieder und
Elsbeth Vollert Wendiſch Paulsdorf und Schillerſtraße 4 Der
Kutſcher Friedrich Thielemann und Bertha Schleenvoigt Wettiner
ſtraße 38a und Blumenſtraße 4 Der Handarbeiter Friedrich Hedler
und Karoline Höch Taubenſtraße 14 Der Bauunternehmer Karl
Rathmann und Bertha Fröhlich Händelſtraße 35 Dem Gerichts
Aſſiſtent Richard Steinbrück und Jda Hausmann Halle und Langen
ſalza

Eheſchließ nungen
25 Februar Der Handarbeiter Anton Cichoszewskt und Auguſte

Schüler Spitze 10 und alter Markt 32 Der Bahnarbeiter Erich
Klauder und Emma Hebald Kronprinzenſtraße 40

Kirchliche Nachrichten
Zu U L Frauen Freitag d 6 März Abends 6 Uhr Paſſions

predigt Herr Archidiak Pfanne
St Ulrich Donnerstag den 5 März Nachm 3Uhr Prüfung der

Konfirmanden Herr Oberprediger Sickel
Freitag den 6 März Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier

Herr Diakonus Richter
Domkirche Freitag den 6 März Abends 6 Uhr Paſſions

gottesdienſt Herr Konſ Rath Göbel
Katholiſche Kirche Freitag den 6 März Abends 7 Uhr Faſten

andacht und Predigt
Giebichenſtein Mittwoch den 4 März Vorm 10 Uhr Beichte

und Abendmahlsfeier Herr Sup Bethge Die Kirche iſt gehetizt

Kleicerstoſſe Leinenwaaren fertig Wäsche Corsets Bruer
in großer Auswahl zu sehr hböällögen

Waſſerſtände Am 2 März Halle unterhalb 2,14
Trotha 2,64 Am 1 März Calbe Oberpegel 1,66
Unterpegel 1,52 Dresden 0,85 Magdeburg 1,80
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Kassoler Kunstfärberef und chemische ßeimgungsanstaſt

Einem p t Publikum die

ein Zweiggeſchäft

eröffnet haben

X

Reines Blut

ergebene Mittheilung daß am Sonntag den 1 März in Halle

I Große Ulrichſtraße 24für Värberei ſowie chemische Wasch Anstalt und Reinigung jeder Art
Damen und Herren Kleider Möbelstoſſe Gardinen

Straussſfecdern U S W
Hochachtungsvoll

Kasseler Kunstfärherei und Chemische Reinigungsanstalt

bedeutet Geſundhrit und eben Anreines Blut g

aber Krankheit und Friden
Ein reines Blut iſt die Grundbedingung körperlichen Wohlbefindens denn aus dem Blute dieſer

Quelle aller Lebenskraft entnehmen wir Stärke des Körpers und des Geiſtes Durch geſundes Blut wird unſer ganzes
Syſtem aufgebaut und erhalten durch ſchlechtes Blut und ſeine träge Circulation dagegen unſer Körper ſiech und krank
Es iſt die Theorie namhafter mediciniſcher Gelehrten daß nahezu alle Krankheiten ihren Urſprung in unreinem Blute
haben Unreines Blut wird erzeugt durch mangelhafte Thätigkeit jener inneren edleren Organe die zur Verdau
ung der Speiſen und zur Bereitung und Reinigung des Blutes beſtimmt ſind falls nicht ungeeignete oder unzureichende
Nahrung die Urſache iſt Wer daher ſeine Verdauung befördern und ſein Blut reinigen muß verſäume nicht vor Allem
das vielfach bewährte und in vielen Krankheitsfällen geradezu mit überraſchend günſtigem Erfolge angewendete

Verdauungs und Blutreinigungsmittel den
m Hubert AUllrich ſehen Kräuter Wein

zu genießen Dieſer Kränter Wein aus vielfach erprobten und heilkräftig befundenen Kräuterſäften
mit gutem Wein bereitet iſt das beſte Fern bewirkt eine vollkommene Löſung der
Speiſen derſelbe iſt kein Abführmittel ſondern ſtärkt den ganzen Verdauungsapparat des
Menſchen beſeitigt alle Störungen in der Funktion der Blutbildungsorgane reinigt das Blut
von allen verdorbenen krankmachenden Stoffen und wirkt fördernd auf die Neubildung geſunden
Blutes Kränterwein wird daher beſonders empfohle n

s Bei Magenleiden wie Magencatarrh Magenkrampf
Magenſchmerzen bei Verdauungsſtörungen aller Art mit

ihren begleitenden Uebeln wie Kopfſchmerzen ſaures Auf
ſtoßen Blähungen Uebelkeit mit Erbrechen und Appetit
loſigkeit

b Bei hartnäckiger Stuhlverſtopfung und ſchmerzhaften
Umterleibsleiden aller Art welches ſind die Urſachen ſich
entwickelnder Blutanſtauungen in Leber Milz und Pfort

aderſyſtem Hämorrhoidalbeſchwerden Kopfweh Beklem
mung Herzklopfen ſind dabei häufige Erſcheinungen

e Ferner da wo es ſich um eine raſchere Herſtellung
früheren Kräftezuſtandes handelt wo es gilt die Blut

erkennen läßt

bildung zu beſihleunigen zu verbeſſern und die Energie des P
Stoffwechſels zu ſteigern namentlich da wo fahles ha
geres Ausſehen Mattigkeit Entkräftung die

Blutarmuth und Bleichſucht

d Jn Fällen wo durch geſtörte Verdauung Unregel
mäßigkeiten im Stoffwechſel und fehlerhafte Blutmiſchung
entſtanden ſo daß der ganze Körper mit

unreinen Blut und Säftemafſen
angefüllt iſt Wo durch eine Anſammlung oder Ablagerung
unreiner Stoffe allerhand Hautkrankheiten wie Seropheln
Drüſen Flechten Wunden c 2c zum Vorſchein kommen

Jn allen dieſen Krankheitsfällen kräftigt und belebt der Kräuter Wein die Verdauungsorgane unterſtützt den
Verdauungspro eß ſteigert den Appetit und ſchafft den Kranken in Folge ausgiebigerer Ernährungsfähigkeit geſundes
Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche Zengniſſe Auerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dieſes

O Gebrauchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben
P FKränter Wein iſt in Flaſchen zu M 1,25 u M 1,75 zu haben in

Halle Engel Apotheke
Adler Apotheke

Bernburg Rothe Apotheke
Blankenhain Apotheke,
Coburg Hof Apotheke
Delitzſch AdlerApotheke am Markt
Eiſenach Großhzgl Hof Apotheke
Fraureuth Avpotheke

Geithain Apotheke
Hecklingen Apotheke
Hohenleuben Apotheke
Hamm i Einhorn Avotheke
Jena Hof u Raths Apotheke
Jena Hof Apotheke am Markt
Jeſſen Apotheke
Lauchſtädt Apotheke

Gräfenhainichen Apotheke Leipzig in ſämmtlichen Apotheken

R

Verſand von Leipzig 3 Tlaſchen franco excl Kiſte 4 Flaſchen inrl Kiſte

Markranſtädt Apotheke
Oſterode Apotheke
Suhl Adler Apotheke
Stadtilm Apotheke
Schkeuditz Apotheke
Schleuſingen Adler Apotheke
Tanna Apotheke
Zeulenroda Apotheke

Halle a Se Kl Ulrichſtr 34
Drei Könige

empfiehlt ſein

Nur eigenes Fabrikat

eigener Fabrik

C Hauuptimamnm
Möbelfabrik mit Dampfbetrieb

Atelier für decorative Arrangements

grosses Lager fertiger
Mébel Spiegel und Polſterwaaren

Oscar ohne
Maschinenfabrik

Leipiqq Mühlgasse l2
O gegründet 1866 O

fabrizirt als SPECIALITAT
Kaffeeröstmaschinen Röstmaschinen
für Oacao Olchorie Farbmmalz Gal
Ius u s w für Hand und Kraftbetrieb an

erkannt beste Construction

Mählen eäDecimal Tafel und Säulenwaagen
W Alle Kellerei Haschinen V

Saug und Druckpumpen für Petroleum u s W sowie
Kelleraufzüge

NB Meine Röst Maschinen werden in Betr der ILeistungsefähigkeit
leichten und bequemen Handhabung sowie Solidität und Dauer von keinem
anderen Fabrikate erreicht

F Kohlhardt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik

Zahnzieben ſchmerzlos mit Lachgas
eietetrasse 20

Gardinen Wäſche Nou

M Geyer Geiſtſtraße 34
Chem Wäſcherei u Färberei

Beſtes Berliner Weißbier
Wo unverfälſcht

hotographieu graph
ästner inefertigt die feinſten Photographieen

mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

Garantirt nicht tränfelnde Stearinſicgtr

aus reiner ſaponiſicirter Stearinmaſſe empfiehlt in allen Größen

Georg Zeisimg
Gr Ulrichſtraße 62 Ecke Gr Steinſtraſze

Hausbacken Brod t Sichat
F Hugo An der Morigkirche 4

Grosse Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn bei
Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 p

viele Anerkennungsſchreiben
Preiscourante gratis u franco

Stolnereks
e

hoher Gehalt an Eiweiss
Theobromin und Anoma

e ichAn Wohlsehmeckend

Ueberah käuflich
u

mV J

Handwerkerür
e beſtehend aus 5 praktiſch eingerichteterBue anf üi hrung 9 Blchern macht jedem S udigerre

leicht und überſichtlich Buch zu führen Preis zuſammen 15 Mark
Vorräthig bei

Aug Weddy Leipzigerſtr 23
Anleitung und Muſterbogen gratis

Die Vertretung meiner Brauerei zum FranzisKaner
Keller in München habe ich für Halle a S und Um
gegend

Herrn Werner Scheibe lIIarz 483
übertragen und iſt mein Bier durch denſelben in Gebinden und
Flaſchen zu beziehen

München im Februar 1891

Jos Sedlmayr

Magentropfen
Bei Krankhelten des Magens

Igen elne vſetfach angederen Vreachen und
J wandte gelinde Haus Arzneſf von bekannter auver

lässiger und erprobt guter Wirkung
J Mur veht mit nebenstehender Schutzmarke und Untor

e schrift rothe EmballagePreis à Flasche 80 Pf Doppeifiasehe M 40
Apothexer C BRAD V Kremsier Mähren

Bestandtheile sind angegeben
Im Apotheken erhälttieh

Zu den im Monat Mür ſtattſindenden
Confirmationen bringe ich mein Lager von paſſenden Geſchenken in em
pfehlende Erinnerung Großartige Auswahl von Doublé und Talmi Gold
Halsketten Kreuzen Medaillons Brochen Armbändern Ringen Shlips
Nadeln ferner Schmuckſachen aus echten Granugaten Corallen Amethyſten
Türkiſen Zu Coufirmations Geſchenken geeignete Artikel als Schreib
mappen Poeſie Albums Brieftaſchen Ringtäſchchen Neceſſaires 2e
Oſtergeſchenke reizende Neuheiten in Oſtereiern und Häschen Nippes und
Spielſachen in Eierform

C V Ritter Halle Leipzigerſtr 91
en

M T ZELTER
Vordauungsestörungen

Wir offerirenfeinsten Jamaica Rum
franz Cognac
Batavia u Goa Arac

VUnerreieht in Güte u Billigkeit brillanter Grog feineter Theebelguss
Kleinstes Fass ca 20 Liter in Flaschen jedes Quantum Proben gratis u franeo

von Mark 60 an
bis Mark 50

den Liter

tehnitt

9

Hermann Kallmann Co Weingrosshandlung Mainz

vorſchlag
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